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Dieses Heft enthält einen Beihefter der Firma Otto Richter 
GmbH – Die Feuchteklinik, Seelenbinderstraße 80, 
12555 Berlin, und je eine Beilage der Firmen Hydro-Che-
mie INT GmbH, Karlstraße 13, 45739 Oer-Erkenschwick, 
ISOTEC Berlin HSB GmbH, Sophie-Charlotten-Straße 92-
94, 14059 Berlin und Energie- und Umweltmanage-
mentberatung Pöschk, Oranienplatz 4, 10999 Berlin.

Elektronische Formulare des 
Grundeigentum-Verlages

FormularWeb – der For-
mularmanager im Inter-
net. Sicherer und einfacher 
kann man Formulare nicht 
bearbeiten. Direkt am Bild-
schirm ausfüllen, speichern, 
kaufen und verwalten. 

http://premium.grundeigentum-verlag.de

grundeigentum
verlag

GMBH
online

Die Formulare des GRUNDEIGENTUM-VERLAGES können 
Sie auch über www.ratiofill.de ausfüllen und kaufen. Über 
ratiofill sind fast alle Formulare des Verlages verfügbar. Vor-
drucke und Preise sind identisch.

Neues Formular!
Das Formular zur Ankündigung von Modernisierungs-
maßnahmen steht ab Ende Mitte/Ende September auch 
online zur Verfügung. Es wird ein dynamisches Formular, 
d. h. Sie geben die Anzahl der anzukündigenden Moderni-
sierungsmaßnahmen ein, und das Formular wird um diese 
Blattanzahl für die genaue Beschreibung der einzelnen 
Maßnahmen erweitert (Formular: AGB/555 c BGB/2013).


